
In guten Händen – Die Kunst des Delegierens

Promovierte Wissenschaftler/innen der UA Ruhr aller Fachdisziplinen mit erster 
Führungserfahrung

Aufgaben zu delegieren ist eine der zentralen Tätigkeiten als Führungskraft. Aber wie gelingt es, dass 
delegierte Aufgaben wirklich motiviert, kompetent und effektiv bewältigt und abgeschlossen werden? 
Neben der Reflexion der Struktur gelungener Delegation erfahren Sie, was im Hintergrund des Delega-
tionsprozesses auf der Beziehungsebene abläuft und wie diese Hintergrundkommunikation die Arbeits-
abläufe beeinflusst. Das Coaching gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre persönlichen Herausforderungen rund 
um das Delegieren zu beleuchten und konkrete Handlungsimpulse für Ihren Arbeitsalltag zu entwickeln.

Seminar: Do, 01.12.2016, 10.00 - 18.00 h 
Einzelcoaching: Fr, 02.12.2016 (Uhrzeit nach Vereinbarung)
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www.scn-ruhr.de/coachingplus/

Im Einzelnen berühren wir Themen wie
 ▪ Was geschieht eigentlich beim Delegieren?
 ▪ Die heikle Frage der Legitimation 
 ▪ Wie delegiert man Verantwortung?
 ▪ Persönlicher Spielraum, oder: Wer keine Wahl hat, hat die Qual
 ▪ Feedbackschleifen und ihre Tücken
 ▪ Komplexe Rangverhältnisse – wer hängt von wem wie ab?
 ▪ Wirksame Betreuung und Autonomie
 ▪ Der gelungene Abschluss
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